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Vorstand
Max Eberhard	 Präsident 
Gaby Kuratli	 Vizepräsidentin, Stadträtin Ressort Soziales 
Heinrich Brändli	 Sponsoring 
Karin Egli	 Finanzen 
Monika Gasser	 Kommunikation & Anlässe 
Daniel Gfeller	 Freiwilligen Agentur 
Monika Moser	 Quartiervernetzung & Projekte 
Simon Kuppelwieser	 Stadt Kloten, Gesundheit+Alter, Besuchs- und Entlastungsdienst 
Jean-Luc Kühnis	 Stadt Kloten, Drehscheibe Bevölkerung AKKU

Geschäftsstelle
Erika Lüthi	 Anlaufstelle, Auskunft,  

Anmeldungen Besuchs- und Entlastungsdienst
Dienstleistungszentrum Kirchgasse, Kirchgasse 23 
044 815 12 98, info@freiwillig-kloten.ch

Rechnungsrevisoren
Dorothea Wiesendanger, Hans Leuch

Team Freiwilligen Agentur
Maria Ackermann, Christine Bregy, Monika Gasser, Daniel Gfeller, Rosmarie Gyger,  
Beat Matti, Elisabeth Rüeger

044 815 12 46, agentur@freiwillig-kloten.ch

Entlastungsdienst
Claudia Marton, erreichbar via Geschäftsstelle

Konto
ZKB Kloten, IBAN CH52 0070 0110 0043 1840 6 
Der Verein freiwilli@kloten ist als gemeinnützig anerkannt,  
Spenden sind von den Steuern abzugsberechtigt.

Website
www.freiwillig-kloten.ch

Datum:	Mittwoch, 11. April 2018 
Zeit:	18.00 Uhr 
Ort:	Pflegezentrum im Spitz, Schulstrasse 22, 8302 Kloten, Mehrzweckraum

Traktanden:
1.	Begrüssung
2.	Wahl der Stimmenzähler
3.	Protokoll der 4. ordentlichen Generalversammlung vom 31. Mai 2017
4.	Berichte/Präsentationen aus den Ressorts 

a.	Besuchs- und Entlastungsdienst
b.	Freiwilligen Agentur
c.	Quartiervernetzung & Projekte 
d.	Kommunikation & Anlässe
e.	Sponsoring

5.	Genehmigung des Jahresberichtes 2017
6.	Jahresrechnung 2017 und Revisorenbericht
7.	Budget 2018
8.	Entlastung des Vorstandes
9.	Wahlen

a.	Präsident
b.	Vorstandsmitglieder
c.	Rechnungsrevisoren

10.	Mitgliederbeiträge
11.	Anträge
12.	Statutenänderungen
13.	Diverses / Ausblick 2018

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder des Vereins. Gäste sind herzlich willkommen.

Die Akten zur Generalversammlung liegen ab 26. März 2018 in der Geschäftsstelle zur 
Einsicht auf. Bitte melden Sie sich telefonisch oder per Mail zur Akteneinsicht an.

Anträge an die Generalversammlung sind gemäss Statuten 10 Tage vor der Versammlung 
schriftlich einzureichen. Aufgrund der Osterfeiertage müssen sie bis am 29. März 2018 bei 
der Geschäftsstelle oder beim Präsidenten eintreffen.

Nach der Generalversammlung laden wir Sie gerne zu einem Apéro ein. Bitte melden 
Sie Ihre Teilnahme an der Generalversammlung bis zum 6. April 2018 unter www.frei-
willig-kloten.ch oder telefonisch unter 044 815 12 98 an. Sie erleichtern uns damit die 
Vorbereitungsarbeiten - vielen Dank!

Freundliche Grüsse

Max Eberhard 
Präsident

Mitgliederstatistik
1.1.2017 	155 Mitglieder 
31.12.2017 	163 Mitglieder 
Mutationen	12 Neumitglieder, 2 Austritte, 2 Todesfälle

Freiwillige
Freiwilligen Agentur	53 Personen im individuellen Einsatz 
Besuchsdienst	25 Personen, davon 10 aktuell im Einsatz 
Entlastungsdienst	7 Personen, davon 3 aktuell im Einsatz 
Quartierarbeit	mehrere Personen einsatzbereit, aktuell 2 im Einsatz

Herzlichen Dank unseren Sponsoren und Partnern für ihre Unterstützung

Einladung zur GV 2018
Einladung zur 
5. ordentlichen Generalversammlung
Der Verein freiwillig@kloten 2017 Jahresbericht 2017

2017 in Zahlen

Sponsoren & Partner

Alle, die sich im Verein 
freiwillig@kloten  
engagieren, sind herzlich 
eingeladen zu einem  
geselligen Grill-Abend.

FREITAG
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Freiwilligen - Fest

Vereinshaus TV Kloten,  

beim Schulhaus Spitz

ab 

18 Uhr!



Als ehemaliger Stadtrat und Bauvorstand von Kloten war es für mich 
eine grosse Freude, dass ich an der letzten GV zum neuen Präsidenten 
des Vereins «freiwillig@kloten» gewählt wurde. Für mich ist dies eine 
neue, sehr interessante Herausforderung bei der ich der Bevölkerung 
von Kloten im sozialen Bereich helfen kann. Dank dem gut eingespiel-
ten Vorstand und der Geschäftsstelle stehen die Chancen gut, den Ver-
ein in eine sichere Zukunft zu führen.

An sieben Vorstandssitzungen wurden die anfallenden Geschäfte erledigt. Zusätzlich konn-
ten wir an öffentlichen Veranstaltungen viele neue und wertvolle Kontakte knüpfen. 

Es war für mich eine grosse Ehre, dass wir am UNO-Tag der Freiwilligen in der Reformierten 
Kirche Kloten mehr als 150 Personen, die sich in Kloten engagieren, begrüssen durften.

Unsere Stadt ist ohne Freiwilligenarbeit nicht denkbar, vieles würde 
nicht existieren und das Leben hier wäre bedeutend ärmer. Freiwilligen-
arbeit ist ein wichtiger Pfeiler der Gesellschaft, die vielen freiwillig Täti-
gen sind die tragenden Kräfte für Kloten. Unser Leitspruch «Chlootener 
hälfed Chlootener» wird täglich gelebt und ist ein schönes Bekenntnis 
zu Kloten und der Klotener Bevölkerung. 

Allen Kolleginnen und Kollegen des Vorstandes, der Geschäftsstelle 
sowie den freiwilligen Helfern möchte ich für die wertvolle Mitarbeit herzlich danken. Ich 
freue mich auf eine weitere, erfolgreiche Zusammenarbeit.

Max Eberhard 
Präsident

Auch 2017 haben Freiwillige viele Stunden verschenkt, um betagten Menschen mit regel-
mässigen Besuchen eine Freude zu bereiten. Im Laufe des Jahres haben im Namen von frei-
willig@kloten 10 Freiwillige insgesamt 12 Seniorinnen und Senioren regelmässig besucht. 
Dazu kommen die Besuche im Namen der Partnerorganisationen, der Reformier-
ten Kirchgemeinde und der Katholischen Pfarrei. Die meisten Besuche 
finden in wöchentlichem oder 14-täglichem Rhythmus statt. Gespräche 
führen, spazieren gehen, gemeinsam «käfele», Gesellschaftsspiele spie-
len, erzählen und zuhören sind die häufigsten Tätigkeiten.

Stark zugenommen haben Anfragen für regelmässige Besuche bei Be-
wohnerinnen und Bewohnern des Pflegezentrums. Praxistaugliche Ab-
läufe für diesen Bereich werden derzeit ausgearbeitet. 

Der Entlastungsdienst hat sich mit den drei bestehenden Betreuungsverhältnissen gut ein-
geführt. Vermehrte Anfragen lassen erkennen, dass das Angebot nicht in allen Fällen den 
Bedürfnissen der betreuenden Angehörigen entspricht. Möglichkeiten zur Erweiterung der 

Dienstleistung werden zurzeit ermittelt und geprüft. Die Freiwilligen berich-
ten über bereichernde und positive Erlebnisse bei ihren Einsätzen. 

Die Spitex-Mitarbeitenden werden jährlich über die Angebote infor-
miert und ermuntert, sie bei ihren Hausbesuchen bekannt zu machen. 
Die Informationskampagne in der Klotener Ärzteschaft wird mit etwas 
Verspätung, dafür mit den neu erstellten Prospekten über beide Ange-
bote, in der ersten Jahreshälfte 2018 erfolgen. 

Erika Lüthi 
Geschäftsstelle

Freiwillig@kloten hat sich zum Ziel gesetzt, die Begegnung der Klotenerinnen & Klotener 
untereinander zu fördern. In diesem Sinn startete «S’Gartekafi im Quartier» von Lorenza 
und Valerio Silvani in die dritte Saison. Ihr Garten war im Sommer an 17 Donnerstagnach-
mittagen geöffnet und war Treffpunkt für 78 BesucherInnen. So bestand sowohl für die 
Quartierbewohner wie auch für weiter entfernt wohnende Klotenerinnen & Klotener die 
Gelegenheit einander kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und zu pflegen. Im Herbst 
2017 zogen Silvanis Bilanz und beschlossen, das Gartenkafi im nächsten Jahr nicht mehr 
durchzuführen. Sie kamen zu diesem Schluss, da wenig neue Beziehungen entstanden sind, 
d.h. es kamen vor allem Stammgäste und Leute, die sie privat kennen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an Lorenza und Valerio für ihre tolle Idee und das Engagement in 
den letzten drei Sommern!

Ohne Zweifel sind es Möglichkeiten wie dieses Gartenkaffee, die das Miteinander fördern 
und somit eine gute Basis für die Freiwilligenarbeit bilden können. Es tauchen Fragen auf: 
Warum hat das Gartenkafi das gewünschte Ziel nicht erreicht? Sind solche Angebote ein 
Bedürfnis? Wenn nein, wie kann das Miteinander gefördert, wie können Begegnungen ge-
schaffen werden? Wie kann der für die Freiwilligenarbeit notwendige Zusammenhalt unter 

den Einwohnern positiv beeinflusst werden? Fragen, die sich nicht nur unserem Verein, son-
dern der ganzen Gesellschaft und somit uns allen stellen. 

Ebenfalls zum 3. Mal fand die Kinomatinée statt. Dieses Mal zeigten wir den Film «Intoucha-
bles» (Ziemlich beste Freunde), traditionsgemäss am Sonntagmorgen der Zeitumstellung 
im Oktober. Leider mussten wir einen Besucherrückgang verzeichnen, die Frage nach dem 
«Wie weiter» ist noch offen. 

Der Ausbau der Vernetzungen innerhalb von Kloten steht erst am Anfang. Wir werden uns 
weiterhin für einen guten Zusammenhalt und für eine positive Stimmung in der Bevölke-
rung einsetzen. In diesem Sinn verstehen wir die Unterstützung des Theaterprojekts «Kloten 
packt aus» – wir sind gespannt auf die Aufführungen und freuen uns auf die Begegnungen!

Monika Moser 
Quartiervernetzung

Wir wollen als Verein freiwillig@kloten sichtbar sein und möglichst viele Klotenerinnen & 
Klotener auf unsere Leistungen aufmerksam machen. Ziel ist, neue Mitglieder wie auch wei-
tere Sponsoren und Freiwillige zu gewinnen – und natürlich Klientinnen & Klienten, die un-
ser hilfreiches Angebot gerne nutzen. 

Ganz im Zeichen von «Chlootener hälfed Chlootener» verstärken wir somit unsere Präsenz 
laufend. Alle Freiwilligen, die an öffentlichen Veranstaltungen im Einsatz sind und alle, die 
es auch für ihre anderen Einsätze wünschen, haben Poloshirts mit unserem neuen Slogan 

erhalten. Für Fahrerinnen & Fahrer wurden Auto-Magnet-
tafeln produziert – eine fahrende Visitenkarte als attrak-
tiver Blickfang.

Diese Werbemittel kamen am Klotener Stadtfest erstmals 
zum Einsatz bei unserem Angebot: «Freiwillige begleiten 
Seniorinnen & Senioren ans Stadtfest». 

15 Freiwillige ermöglichten es rund 40 Bewohnerinnen 
& Bewohnern des Pflegezentrums Spitz und der Pflege-
wohngruppen, dem fröhlichen Treiben im Stadtzentrum 
hautnah beizuwohnen. Der Stadtfestbummel fand bei al-
len Beteiligten grossen Anklang – es entstanden interes-
sante Gespräche und viele schöne Begegnungen. 

Aufgrund dieser positiven Erfahrung bieten wir seit Herbst 2017 Begleitungen von Senio-
rinnen & Senioren an kulturelle Anlässe des Vereins Szene Kloten an. In Kürze ermöglichen 
wir Interessierten auch den Besuch des Theater-Projektes «Kloten packt aus» im Zentrum 
Schluefweg. Diese Angebote gelten selbstverständlich auch für ältere Klotenerinnen & Klo-
tener, die im eigenen Haushalt leben. 

Monika Gasser 
Kommunikation & Anlässe

Mit viel Elan und fokussiert auf ihre Aufgaben unterstützte die 
Agentur ihre Klientel; mit Erfolg: 1309 Einzelvermittlungen plus 
143 Einsätze aus Daueraufträgen ergeben insgesamt 1452 Dienst-
leistungen. Zusätzlich wurden zahlreiche Auskünfte erteilt, deren 
479 an Klienten sowie 123 an Freiwillige. Gesamthaft wurde dafür 
rund 4500 Mal kommuniziert mit Telefon, E-Mails und wenigen 
«konventionellen» Briefen.

Fahrten zum Einkaufen und zum Coiffeur, Hilfe in Haus & Garten, 
Spitalbegleitungen, Mitarbeit an öffentlichen Anlässen und PC 

Support waren die Schwerpunkte. Die Tätigkeiten waren vorwiegend auf Kloten konzen-
triert. Wo die Strukturen dafür fehlen, bieten wir unseren Klienten die Möglichkeit, das 
Gewünschte in der näheren Umgebung zu finden (Beispiel: Wo können Sie in Kloten einen 
Fernseher kaufen?)

Anfragen werden vom Agenturteam im wöchentlichen Bürodienst und im täglichen Tele-
fondienst in Freiwilligenarbeit geleistet. Regelmässige Teamsitzungen finden statt.

Für Geselligkeit ist am jährlichen Erfahrungsaustausch und am UNO-Tag der Freiwilligen ge-
sorgt. Am Weiterbildungstag wurde der «Vorsorgeauftrag» durch eine Vertreterin der «KESB» 

vorgestellt – Anstoss für einige Teilnehmer, dies für 
sich persönlich zu regeln. Diese Anlässe bieten die 
Gelegenheit, den Freiwilligen für ihre unschätzba-
ren Dienste zu danken und die besondere Wert-
schätzung des Vereins freiwillig@kloten zu zeigen.

Die Einführung der Datenbank musste wegen Un-
stimmigkeiten mit dem Lieferanten verschoben 
werden. Wir werden dies mit neuem Elan im Jahr 
2018 beginnen. Unser Fokus richtet sich auch 2018 
auf das Wohl der Freiwilligen und die Zufrieden-
heit unserer Klienten.

Mit herzlichem Dankeschön an unsere fleissigen 
Freiwilligen

Daniel Gfeller 
Leiter Freiwilligen Agentur
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Besuchsdienst & Entlastungsdienst

 Quartiervernetzung & Projekte

Freiwilligen Agentur

Einzel- / Dauer-Vermittlungen 

1400
1300
1200
1100
1000

900
800
700
600
500
400
300
200
100

0
2013 2014 2015 2016 2017

234

411

618

991

1309

Einzel-Vermittlungen Dauer-Vermittlungen

145

174

191

143

Erscheinungsbild


